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Zur Frage der Sonntagsarbeit
Wie der Reichstag in ſeiner vorigen Tagung einſtimmig

Anträge auf geſetzliche Regelung der Frauen und Kinder
arbeit angenommen hat ſo hat er in ſeiner diesmaligen
die Frage der Sonntagsarbeit einigermaßen zu fördern geſucht
indem er die bekannten ultramontanen Anträge auf Ein
ſchränkung derſelben mit beiläufig noch ziemlich weitreichenden
Beſchränkungen angenommen hat Wir haben vor einigen
Wochen erſt ausführlicher über das ganze Problem geſprochen
und bei dieſer Gelegenheit auch die vom Reichstage an
genommenen Anträge als durchaus maßvolle und annehmbare
gekennzeichnet inſoweit fehlt uns der Anlaß auf die Sache
zurückzukommen und auch die neuliche Verhandlung des Reichs
tages bot uns keine beſondere Anregung dazu da ſie ſich
durchaus in bekannten Geleiſen bewegte Dagegen fordert
unſeres Erachtens die außerordentlich heftige Polemik der
offiziöſen Preſſe gegen die Reichstagsbeſchlüſſe ein Wort der
Abwehr heraus

Vergegenwärtigen wir uns kurz die Sachlage Die Forderung
der Sonntagsruhe iſt von allen Forderungen der arbeitenden
Klaſſen die beſcheidenſte die berechtigtſte und auch die dringendſte
Sie iſt dies alles in gleichem Maße gleichviel ob man ſie
vom geſundheitlichen oder religiöſen vom ſittlichen oder ſozialenStandpunkte betrachtet Alle Parteien fordern dieſe Reſorm

und alle Parteien einſchließlich der ſozialdemokratiſchen ſtellen
die Forderung mit dem redlichen Bemühen dabei das Er
xeichbare von dem Unerreichbaren zu ſcheiden Ferner iſt über
dieſe Frage eine umfaſſende Unterſuchung angeſtellt worden
welche ergeben hat daß faſt zwei Drittel der Unternehmer
und mehr als zwei Drittel der Arbeiter eine weitere Ein
ſchränkung der Sonntagsarbeit als jetzt ſchon geſetzlich an
geordnet iſt für möglich und nützlich erklären Jn den drei
dicken Bänden in denen die Ergebniſſe dieſer Unterſuchung
niedergelegt ſind werden endlich die lehrreichſten Fingerzeige
darüber gegeben wo die ſen anzuſetzen ſind um auf dieſem
Gebiete Reformen zu ſchaffen die den Intereſſen der arbeitenden
Klaſſen entſprechen und inſofern geeignet ſind die in denſelben
gährende revolutionäre Stimmung zu beſchwichtigen

Es ſoll ſchwer ſein auch nur einen rein theoretiſchen Fall
u konſtruiren in welchem die Vorbedingungen einer bedeut
amen Reform ſo günſtig zuſammentreffen wie in der eben
gekennzeichneten Lage Dies hat denn auch der Reichstag an
erkannt indem er in ſehr beſcheidener und vorſichtig abgemeſſener
Weiſe in der geſetzlichen Regelung der Sonntagsarbeit vor
zugehen beantragt Um ſo unbegreiflicher ſind die Angriffe
der offiziöſen Preſſe welche die Volksvertretung deshalb zu
befahren hat Es ſind vornehmlich zwei Geſichtspunkte auf
die ſich dieſe Angriffe ſtützen Erſtens wird behauptet daß
die Arbeiter mit dem Verbot der Sonntagsarbeit ein Siebentel
ihres Einkommens verlieren würden und zweitens wird in
ſinuirt wir müſſen ſchon dies Fremdwort wählen wenn
wir höflich bleiben wollen daß die Arbeiter die Sonntags
ruhe in unverſtändiger Weiſe benutzen und dadurch in ihrer
wirthſchaftlichen Lage noch weiter zurückkommen würden Die
r beider Einwände liegt auf der Hand So lange
eine geſetzliche Regelung der Sonntagsarbeit beſteht wird der
Unternehmer welcher am Sonntage arbeiten läßt möglicher
weiſe einen Vorſprung vor dem Unternehmer gewinnen können
der die Sonntagsarbeit verſchmäht wir ſagen möglicherweiſe
denn auch dieſer Vortheil iſt ſehr trügeriſch da nach un
zähligen Erfahrungen die Arbeiter in einer Woche mit ſechs

s Frieden im Kriege
Humoriſtiſcher Soldaten Roman

von A v Winterfeld
Fortſetzung

Padderow verſenkte ſich ſofort in freundliche Bilder und
vergaß ganz was er um ſich hatte

Die Leidenſchaft begreife ich übrigens aucht nicht, weckte
ihn der andere aus ſeinen Betrachtungen

Welche Leidenſchaſt fragte der dicke Offizier
Für die Statuen
Ach was für die Statuen im allgemeinen intereſſtre

ich mich ſehr wenig ſie machen mir ſogar einen fatalen
LKindruck ich ärgere mich über ſie nicht etwa daß
ich dem Original ſein ſteinernes oder broncenes Nachbild
neide im Gegentheil aber ich klage das Schickſal an
daß es mir keine Gelegenheit bot Thaten zu vollführen die
mit ſo großer Auszeichnung belohnt werden müßten Namentlich

eiterſtatuen imponiren mir Jch möchte immer zu dem
errn ſagen bitte ſteigen Sie mal ein bischen runker

aſſen Sie mich mal einen Augenblicf hinauf ich möchte gern
wiſſen wie ſich s da ſitzt aber er ſteigt nicht er

t immer daſſelbe finſtere und verwegene Geſicht und
wenn man ihn anfaßt iſt er ſo hart und kalt
dte aber ſagte Naſewitz was hättet Jhr denn
dann wenn Euch eine Statue errichtet würde Jhr wärt
in und hättet keine Freude dran und wenn die nach

rigre a Eures Herzens Euch ſtreicheln wollte fühltet
nicht

Das müPabdero ßte aber anders gemacht werden, meinte

Und wie denn verehrter Freund
e Die Statne müßte noch zu Lebzeiten des Helden errichtet

r t wie dem Herzog von Wellington dem ſiei Reiterbild gerade vors Haus ſetzten ſo dicht daß ihm
nen p erdeſchwanz beinahe in den Thorweg kam das
ding ch noch ein Vergnügen zwanzig lange Jahre hin
er ſi edesmal wenn er morgens aus dem Fenſter ſah freute

ch über ſein ehernes Reiterbild da draußen

Arbeitstagen mehr leiſten als in einer Woche mit ſieben
ſolchen Tagen haben ſie einen Ruhetag ſo arbeiten ſie eben
beſſer und mehr als wenn ſie Tag für Tag in ermüdendem
Einerlei ſich abquälen Aber wie dem immer ſei iſt die
Sonntagsruhe allgemein geſetzlich eingeführt ſo weit es mög
lich iſt ſo bleiben die ſonſtigen Arbeitsbedingungen völlig un
verändert und es iſt wahrlich kein Zufall daß die beiden
größten Jnduſtrieſtaaten der Welt England und die Vereinigten
Staaten einerſeits ihre Arbeiter am beſten löhnen und anderer
ſeits die obligatoriſche Sonntagsruhe in noch weit größerem
Umfange durchgeführt haben als ihre Durchführung in Deutſch
land ſelbſt von ſozialdemokratiſcher Seite verlangt wird

Mindeſtens ebenſo hinfällig aber ſozialpolitiſch noch viel
bedauernswerther iſt der zweite Einwand welcher von
offiziöſer Seite gegen die Reichstagsbeſchlüſſe betreffs der
Sonntagsarbeit vorgebracht worden iſt Den arbeitenden
Klaſſen alſo einem ſehr großen Theile des deutſchen Volkes
ohne weiteres zu unterſtellen daß ſie nicht ſo viel Einſicht und
ſo viel Moral beſitzen um einen Erholungstag in der Woche
in würdiger Weiſe zu benutzen das iſt in der That ein ſtarkes
Stück das politiſch und ſittlich um nichts höher ſteht als die
Tiraden der ſozialdemokratiſchen Agitatoren die den beſitzenden
Klaſſen ohne weiteres jede Schlechtigkeit zutrauen eben nur
weil ſie die beſitzenden Klaſſen ſind Welche Wirkung ſolche
Jnſinuationen um wieder den denkbar mildeſten Ausdruck
zu gebrauchen auf die arbeitenden Klaſſen haben müſſen
das kann ſich jeder leicht ausmalen und die offiziöſe Preſſe
giebt ſich einem ſehr verhängnißvollen Jrrthum hin wenn ſie
auf ſolchen Wegen zu dem ſozialen Frieden zu gelangen ge
denkt den ſie immer im Munde führt

Wir können nur immer wieder den Wunſch ausſprechen
daß die Regierung endlich in der Frage des Arbeiterſchutzes
und namentlich auch der Sonntagsarbeit die mahnenden Zeichen
der Zeit erkenne und beachte

Politiſche Ueberſicht

Der italieniſchen Deputirtenkammer theilte am
Mittwoch der Miniſterpräſident Crispi mit daß ihr Votum
in welchem dem Wunſche nach Geneſung des deutſchen
Kronprinzen Ausdruck gegeben wird ein Echo tiefſter
Sympathie in ganz Deutſchland gefunden habe Dieſer
Sympathie gäben We Telegramme des Reichskanzlers
Fürſten Bismarck an ihn Crispi Ausdruck Der Miniſter

7 m

den 9 März
See ne T r 2 t

Mächte auf den Rath des Miniſteriums Stambuloff ein
Manifeſt vorbereitet das mit folgenden Worten ſchließt

ndem ich das bulgariſche Volk zu mir berufe und den Segen
de Dann für Glück erflehe proklamire ich Be
als unabhängiges und freies Königreich Wir werden die alte
Krone der bulgariſchen Könige in unſerer Hauptſtadt Tirnovo

auf unſer Haupt ſetzen zFerdinand König von Bulgarien
Dieſe Nachricht ſoll durch einen Schritt des bulgariſchen Ge
ſandten Voulkowitch bei dem Sultan beſtätigt worden ſein
den er vertraulich davon in Kenntniß geſetzt hätte Es wäre
dies auch der Grund des Zögerns der Pforte den Vorſtellungen
der Mächte nachzugeben und in Sofia die von ihr verlangte
ernſte Ankündigung zu machen geweſen

Die franzöſiſche Deputirtenkammer nahm am Mitt
woch den Entwurf betr die Errichtung von General
Armee Jnſpektionen an

Jm engliſchen Unterhaufe wurden am Mittwoch bei
Fortſetzung der Berathung über die Geſchäft sordnung
Anträge auf Errichtung eines ſtändigen Ausſchuſſes für Vor
lagen welche Wales betreffen ſowie auf Errichtung eines
ſtändigen Ausſchuſſes für auswärtige und koloniale Angelegen
heiten und für Ratifikation von Verträgen mit auswärtigen
Mächten abgelehnt Das Haus erledigte weiterhin ſämmtliche
Anträge der Regierung betr die Reform der Geſchäftsordnung
Der erſte Lord des Schatzes Smith theilte mit der Kanzler
der Schatzkammer Goſchen werde am Freitag einen Antrag
betr die Staatsſchuld ſtellen

Der Kronprinz von Oeſterreich trifft angeblich am
17 d zu einem Beſuche des engliſchen Hofes in London ein
wo er etwa 10 Tage verweilen wird

Aus brüſſeler Quelle verlautet der belgiſche Kabinets
chef Beernaert werde der Kammer eine Kreditforderung
von 100 Millionen für öffentliche Bauten unterbreiten die
hauptſächlich Brügge Gent und Brüſſel zugute kommen ſoll
Das Projekt habe den Zweck auf die im Juni ſtattfindenden
Wahlen einzuwirken

Der ſpaniſche Kriegsminiſter ſagte wie wir auf
grund eines uns zugegangenen Telegramms geſtern noch in
einem Theile der Auflage unſeres Blattes mittheilen konnten
am Mittwoch in den Cortes gelegentlich der Diskuſſion über
militäriſche Reformen Spanien müſſe einzig und allein darauf

präſident verlas hierauf dieſe Telegramme welche von der
Kammer mit lebhaftem Beifall entgegengenommen
wurden
Die Pforte hat ihren Botſchaftern mitgetheilt daß ſie

eine Erklärung an die bulgariſche Regierung gerichtet habe
worin die Anweſenheit des Prinzen Ferdinand an
der Spitze der Regierung des Vaſallenſtaates für
illegal erklärt werde Nachrichten über eine Wirkung
des von der Türkei gethanen Schrittes liegen auch heute noch
nicht vor Die meiſten londoner Blätter drücken die Anſicht
aus daß die Jllegalitätserklärung den Prinzen Ferdinand zum
baldigen Verlaſſen Bulgariens veranlaſſen werde daß ſich
indeß nach der Abreiſe des Prinzen die bulgariſche Frage nochdringlicher geſtalten dürfte Jn letzterem Punkte dürften die

londoner Blätter recht haben
Ein SpezialKorreſpondent des pariſer Siöcle ſchreibt aus

St Petersburg Man erhält ſoeben hier die Nachricht daß
der Prinz von Koburg im Fall eines Ultimatums der

bedacht ſein im Falle eines europäiſchen Konfliktes ſtrikte
Neutralität aufrecht zu erhalten

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
London 7 März Bei Lord Salisbury fand geſtern

nachmittag ein Gaſtmahl ſtatt an welchem Graf Herbert
Bismarck die Botſchafter Graf Hatzfeldt Graf Karolyi ſowie
der Generalſekretär für Jrland Balfour und der Staatsſekretär
des Jnnern Matthews theilnahmen Sir Drummond Wolff
iſt geſtern abend zur Uebernahme ſeines Poſtens als Geſandterin Perſien nach Teheran abgereiſt

Deutſches Reich
Berlin 7 März Jn dem Befinden Sr Maj des

Kaiſers da3 wie unſern Leſern bekannt in den letzten Tagen
ſchon nicht unerheblich getrübt war iſt eine ungünſtigere Wendung

Ja das wird Euch wohl nun nicht paſſiren, meinte der
lange Freund wenn Krieg wäre iſt ja alles möglich
aber um Eurer Bürgertugenden willen dürfte Euch eine ſolche
Auszeichnung wohl ſchwer beſchieden ſein

Der Dicke ſchwieg Es durchgruſelte ihn wieder der traurige
Gedanke daß ſie ihn dereinſt hinausfahren würden nach dem
ſtillen Kirchhof vor dem Thor an Altersſchwäche ge
ſtorben oder an einer gewöhnlichen Krankheit im dunſtigen
Bett eine alte Medizinflaſche auf dem Stuhl wahr
ſcheinlich ſchon penſionirt und mottig geworden erſt war
das nagende Gewürm in die Uniform gekommen nachher in
ihn ſelbſt dann polterten ſie ihn hinaus über das holprige
Pflaſter und der alte weiße Kopf wackelte hin und her bei
dem Rütteln des ſchwarzen Kaſtens ein betrübter Kamerad
trug das fünfundzwanzigjährige Dienſtkreuz hinter ihm her
an dem verſchoſſenen wehmüthig blauen Bande die einzige
Auszeichnung die ihm geworden eine bloße Beſtätigung daß
er ein viertel Jahrhundert beim Regiment geweſen oben auf
dem Sarg lag der roſtige Pallaſch und die alten Kavallerie
Piſtolen mit denen er kaum die Scheibe getroffen Hunde
wurm führte wenn er noch am Leben war den einſt ſo ſtolzen
Bucephalus wenn er noch nicht der Abdeckerei verfallen
jetzt alt ſpack ſorgſam mit den Füßen vorwärts fühlend und
bei jedem Schritt knickend und knackend daß man es ordentlich
hören konnte wie die trockenen Gelenke ſich bogen Zum
Schluß die Offiziere mit dem Trauergeſicht tapp tapp
tapp tapp ohne Tritt und ohne Schritt wenn man
daran gewöhnt geweſen wird man nervös tripps
trapps einen kurzen Schritt und einen langen der knallt
auf nen Stein und der ſinkt in ein Loch ganz zuletzt
noch ein paar Bürger denen er Geld ſchuldig geblieben
ſie trauern am tiefſten und wollen ihm noch die letzte Ehre
anthun wenn der Todte lachen könnte würde er es thun
aber er iſt ſteif und kalt und der alte Schädel klopft rechts
und links gegen den Kaſten Die Bürger treten an die
Fenſter die Bürgerinnen laufen vor die Thür Gott da
tragen Sie den alten Padderow raus ohne Sang und ohne
Klang wenn ſie wiederkommen iſt er vergeſſen nicht

eingetreten Der Reichsanzeiger veröffentlicht in Bezug

wie ein trockenes Blatt an dem der Wind zerrt dann
reißt er es ab und der Name verweht

Für Eure Bürgertugenden wiederholte Naſewitz
Der dicke Offizier ſchreckte aus ſeinem Sinnen empor
Wieſo fragte er
Nun Jhr habt doch immerhin welche aber ſie ſind

nicht groß genug um Euch eine Statue in Erz zu gießen
oder aus rauhem Stein die weichen Formen nachzubilven die
Euch im Leben ausgezeichnet Und in dem ritterlichen
Körper ein großes warmes Herz Mildthätigkeit gegen
Arme und Nothleidende keine dürre Hand hätte ſich ver
gebeus nach Euch ausgeſtreckt wenn Jhr ſelber etwas gehabt

Der Vertilgung ſchädlicher Getränke habt Jhr mit großem
Eifer obgelegen auch in der Frauenwelt habt Jhr Euch
vorzugsweiſe der Armen und Verlaſſenen angenommen
an blühendem Mädchenflor ſeid Jhr theilnahmlos vorbei
gegangen um eine duftloſe Aſter ins Knopfloch zu ſtecken
die Matronen unter den Blumen Während wir jeder unſere
Dame haben der wir Huldigung darbringen der wir eine
Nachtmuſik dediziren wenn wir ſpät aus der Kaſerne kommen
habt Jhr eine Verheirathete ausgewählt Während wir manch
mal das ganze Jahr lang kein Wort mit unſerer Heldin
wechſeln ein Gruß ein Blick und weiter nichts geht Jhr jeden
Freitag in ihr ſtilles Heiligthum und weiht ihr Euren ſt
Ritterdienſt das iſt bewundernswerth aber

a e ſie 9Wieſo fragte der fei errWeil der Ledige zur Ledigen gehört es iſt zwar nicht
wahrſcheinlich aber er könnte doch noch heirathen
s tröſtet ſich damit ſie hofft ſie harrt ſie ſehm
ch e eine liegt entweder die Ent

agungsgröße oder das Verbrechent mal wollt Jhr mir eine Lobrede halten oder
mich verſpotten meinte Padderow mit ernſtem Ton

Ja ſeht Jhr das weiß ich eigentlich ſelber nichtNaſewitz zurück da ſtehen wir vor dem großen Kätdſel
Eures Lebens ob Jhr tugendhaft ſeid oder ein Lüſtling Jch

tte man bemerkenmehr da als wenn jemand um die Ecke geht und dann
verſchwunden iſt Das Andenken lebt noch ein Weilchen fort

habe ſchon an die zehn Jahre darüber nachgedacht
Wenn es nicht ſo dunkel geweſen wäre

können daß Padderow ſchmunzelte der aſewitz bemerkte es



hierauf an der Spihe ſeiner heutigen Nr folgenden Bericht der

kaiſerlichen Leibärzte RBei Sr Maj dem Kaiſer und König haben ſich zu

ungserſcheinungen welche mit einer Affektion der Hals dem perſönlichen Adjutanten Hauptmann v Pfüe

und ebenſowenig die Nähe einer gefährlichen Wendung
5 Leidens behauptet worden iſt Es darf vermuthet werden

daß dieſe Erklärung erſt abgegeben worden iſt nachdem das Gut

l heute früh
aus San Remo wieder in Berlin eingetroffen Später

I ſeit Sonnabend den 3 d vorhandenen allgemeinen Er mit ſeinen beiden Begleitern dem Hofmarſchall v Liebenau und

ßſchleimhaut und Reizung der AugenlidBindehaut verbunden
waren in den nächſtfolgenden Tagen öfters eintretende ſchmerz
hafte Unterleibsbeſchwerden geſellt

Seit geſtern hat ſich auch der Appetit weſentlich vermindert
Infolgedeſſen iſt eine merkliche Abnahme der Kräfte ein

etreten Tv Lauer Leuthold
Dieſe Nachrichten ſowie die Mittheilungen welche dem Publikum
unter der Hand aus dem Palais zugingen hatten hier bald nach
Erſcheinen der Abendblätter eine große Beſtürzung hervorgerufen
Alle Aerzte weilten bis in die ſpäten Nachmittagsſtunden am
Lager des hohen Kranken auch der Ober Hof und Hausmarſchall
Graf Perponcher verließ das Palais nicht zu der gewohnten
Zeit Erſt als der Kaiſer ein Bad genommen aus dem er ziem
lich erſchöpft in das Bett gebracht wurde und in einen tiefen
Schlaf verfiel verließen die Aerzte bis auf den wachthabenden
die kaiſerliche Wohnung Jn großer Bewegung befinden ſich die
Kaiſerin und die Familie des Prinzen Wilhelm Von dem ſehr
beſorgnißerregenden Zuſtande des Kaiſers iſt ſofort allen be
freundeten Herrſcherhäuſern Mittheilung gemacht worden von
denen umgehend weitere Anfragen einliefen Wie wir einem
Theile unſerer halleſchen Leſer am Mittwoch abend noch durch
eine Ergänzung des von uns verbreiteten Sonderblattes mit
theilen konnten hatte der Kaiſer gegen 3 Uhr etwas Nahrung zu
ſich genorumen ſodaß die Hoffnung daß der Anfall glücklich über
wunden werde neue Belebung erfuhr Der Reichskanzler
Fürſt Bismarck der ſeit 11 Uhr mit dem Feldmarſchall
Moltke im kaiſerlichen Palais war verließ daſſelbe um 3 Uhr

Staatsſekretärund begab ſich nach ſeiner Wohnung
v Boetticher der gleichfalls im Palais geweſen war erſchien
um 4 Uhr im Reichstage und theilte dort mit es gehe Sr
Maj dem Kaiſer etwas beſſer derſelbe habe Nahrung genommen
Gleichwohl belonte der Miniſter daß der Zuſtand des Kaiſers
bedenklich ſei Der Reichstag ſtand heute ausſchließlich unter dem
Drucke der ungünſtigen Nachrichten über den Kaiſer Offenbar
war es der anhaltende Schlafzuſtand des hohen Patienten der zu
den an den auswärtigen Börſen verbreiteten Gerüchten Anlaß
gab der Kaiſer ſei von einer gefährlichen Ohnmacht befallen
Auch der Kriegsminiſter begab ſich nach dem Palais nach
dem er im Reichstage kurz die Vorlage betr die ſtrategiſchen
Bahnen vertreten hatte Wie uns weiter ein Telegramm aus
Karlsruhe meldet reiſte das Groß herzogliche Paar von
dort mittels Sonderzuges nach Berlin ab um an das Kranken
lager des erlauchten Vaters bezw Schwiegervaters zu eilen Die
Frau Großherzogin ſelbſt leidet an einem Augenübel das in
letzter Zeit eine Verſchlimmerung erfahren hat Prinz Wilhelm
der heute früh aus San Remo wieder hier eingetroffen iſt erſchien
wiederholt im kaiſerlichen Palais um den erlauchten Großeltern
Bericht über das Befinden ſeines kronprinzlichen Vaters zu er
ſtatten der Kaiſer ſah den Prinzen nur kurze Zeit Weitere
Nachrichten über das Befinden Sr Maj ſ am Schluſſe d Bl
Die Nachrichten aus San Remo lauten auch heute recht er
freulich Die ärztliche Meldung im Reichsanzeiger
beſagt

San Remov 7 März 9 Uhr 55 Min vorm
Se Kaiſerliche und Königliche Hoheit der Kronprinz hielt

Höchſtſich geſtern mehrere Stunden im Garten auf Der Schlaf
war wieder gut im übrigen wie früher

Mackenzie Schrader Krauſe Hovell
v Bergmann Bramann

Aehnlich lauten anderſeitige Berichte Der Poſt meldet man
Der Kronprinz geht augenblicklich allein im Garten ſpazieren
Sein Ausſehen iſt vortrefflich das Geſicht gebräunt nicht ein
gefallen der Bart iſt melirt nicht weiß ſeine Haltung ſtramm
Profeſſor Waldeyer iſt wie ſchon gemeldet geſtern nachmittag
von San Remo wieder abgereiſt Ueber die Ergebniſſe ſeiner
Unterſuchungen liegt keinerlei beglaubigte Mittheilung vor Um
ſo freier wuchern die einander widerſprechendſten Angaben darüber
in der Preſſe beſonders der ausländiſchen Wer nach einem
feſteren Anhalte ſucht wird ſich mit der geſtern im Reichsanz
veröffentlichten Erklärung der behandelnden Aerzte begnügen
müſſen der zufolge jetzt hinſichtlich der Natur und Beurtheilung
der Krankheit eine Meinungsverſchiedenheit unter ihnen nicht be

üßte derſelbe im königlichen Palais die Majeſtätener an Prinzeſſin Wilhelm begab ſich zur Begrüßung
ihres Gemahls nach dem Anhaltiſchen Bahnhofe worauf beide

len kbaftnich vom Bahnhofe aus nach dem königlichen Schloſſe
fuhren

Der Verband deutſcher Privat Feuerverſicherungs Geſell
al hatte in einer Eingabe unter Hinweis auf die
eüergefährlichkeit der dermaligen üblichen Art der

Verſiegelung von Branntweinfäſſern an Regierungs
ſtelle den Antrag geſtellt die Steuerbeamten anzuweiſen an
Branntweingefäßen und Apparaten ſowie in Räumen in
welchen Spiritus lagert nicht mit offenem Lichte zu verkehren
bezw zum amtlichen Verſchluß der Branntweinfäſſer ein
anderes mit Feuersgefahr nicht verbundenes Verfahren in An
wendung zu bringen Zur Begründung des Geſuches wurde
angeführt daß die Verſicherung von Branntwein von den
deutſchen Privat Feuverſicherungsgeſellſchaften allgemein nur
unter der Bedingung übernommen werde daß die betreffenden
Lagerräume nicht mit unverwahrtem Lichte betreten werden
Die Verſicherten würden deshalb wenn die Beamten dieſe
Bedingung nicht berückſichtigen im Falle eines Brandſchadens
ihren Verſicherungsgeſellſchaften gegenüber in eine unſichere
Lage kommen Unter Berückſichtigung dieſer Eingabe hat nun
mehr der preußiſche Finanzminiſter an ſämmtliche Provinzial
Steuerdirektoren eine Verfügung erlaſſen wonach die letzteren
veranlaßt werden die Abfertigungsbeamten ihres Verwaltungs
bezirkes ſchleunigſt anzuweiſen weder in den Brennerei noch
in den Branntweinlagerräumen mit offenem Lichte zu verkehren
und mit letzterem auch niemals den gefüllten Branntwein
fäſſern nahe zu kommen Gleichzeitig har der Finanzminiſter
geſtattet daß für die Verſendung von noch nicht in den freien
Verkehr geſetztem Branutwein ſofern dieſelbe ohne Raum
verſchluß oder Beamtenbegleitung ſtattfindet von der Ver
ſiegelung der Gebinde Abſtand genommen werden kann und
des weiteren vorläufig genehmigt daß was die Bewilligung
einer Schwundvergütung bei den ohne amtlichen Verſchluß ab
gelaſſenen Branntweintrausporten betrifft in allen dieſen Fällen
eine Fehlmenge bis zu höchſtens einem halben Prozent der bei
dem Abfertigungsamte ermittelten Alkoholmenge außer Steuer
anſpruch gelaſſen werden darf Ueber die Frage ob und in
welcher Weiſe definitiv eine Schwundvergütung bei dieſen Trans
porten zu bewilligen ſein wird ſollen von den Provinzial
Stenuerdirektoren Erfahrungen geſammelt werden und ſind
die letzteren aufgefordert unter Abgabe geeigneter Vorſchläge
über dieſelben bis ſpäteſtens zum 1 Auguſt d J Bericht zu
erſtatten

er

Angeſichts des bevorſtehenden Beginnes der Arbeiten
am Nord Oſtſee Kanal find Beſtimmungen von allgemeinem
Jntereſſe welche die kaiſerliche Kanalkommiſſion über
die Annahme der Arbeirer den mit denſelben abzuſchließen
den Arbeitsvertrag ihre Unterbringung und Verpflegung erlaſſen
hat Nach denſelben werden zur Beſchäftigung beim Bau des
Nord Oſtſee Kanals nur männliche Arbeiter nach vollendetem
17 Lebensjahre zugelaſſen wenn Väter mit ihren Söhnen in die
Arbeit treten genügt für letztere das vollendete 15 Lebensjahr
Weibliche Perſonen dürfen bei den Bauarbeiten nicht beſchäftigt
werden Deutſchen Arbeitern iſt bei ſonſt gleichen Eigenſchaften
und Leiſtungen vor fremdländiſchen der Vorzug zu geben Der
anarchiſtiſchen und ſozialdemokratiſchen Partei angehörende oder
ihren Beſtrebungen Vorſchub leiſtende Arbeiter dürfen beim
Kanalbau nicht beſchäftigt werden Mit jedem Arbeiter iſt ein
beſonderer Vertrag abzuſchließen Jeder Arbeiter erhält ein
Arbeitsbuch Ueber Einrichtung und Gebrauch ſind genaue Be
ſtimmungen gegeben Die Finrragerg eines Urtheils über die
Führung und die Leiſtungen des Arbeiters in das Arbeitsbuch
darf nur auf Antrag des Arbeiters geſchehen Ferner ſind ſehr
genaue Vorſchriften für die Löſung des Arbeitsverhältniſſes ge
geben darunter findet ſich auch die daß Arbeiter ohne Auf
kündigung entlaſſen werden können wenn ſie der anarchiſtiſchen
oder ſozialdemokratiſchen Partei ſich zuwenden oder die Ge
ſinnungen dieſer Parteien unter ihren Mitarbeitern zu verbreiten
oder den Beſtrebungen derſelben Vorſchub zu leiſten ſuchen
Weiter hebt die Voſſ Ztg folgende Beſtimmungen hervör
Jeder beim Kanalbau beſchäftigte Arbeiter hat an der Kopf

dennoch weil er ſeinen dicken Freund zu gut kannte er
kannte ihn faſt wie ſein eigen Jch er wußte ſehr gut daß
der Verdacht ein Lüſtling zu ſein ihm ſchmeichelte daß
er gern für eine jener geheimnißvollen Exiſtenzen gehalten
wurde die unaufgeklärt bis an ihr ſeliges oder unſeliges Ende
ſchreiten Er wußte aber auch ebenſo gut daß er kein Tugend
held aus innerem Drange war Indem er der einen Anſicht
oder der andern Anſicht ſich zuneigte machte er Regen und
Sonnenſchein bei dem Padderower ihn kitzelte es aber in
beiden Fällen je nachhaltiger aber je ſtärker er den dicken
Freund in Verlegenheit brachte Das that ihm ſo wohl und
deshalb war jener eine abſolute Nothwendigkeit für ſein Leben
Sein ganzes Dichten und Trachten war auf ihn gerichtet
wie er ihn necken und chikaniren konnte Und dennoch hatte
er ihn ſo lieb wenn er ihn im Feuer oder Waſſer geſehen
er wäre ſofort hineingeſprungen und hätte ihn herausgeholt

Zu lange durfte Padderow aber nicht ſchwelgen ſonſt ſchwoll
ihm gleich der Kamm und im Uebermuth konnte er Thor
heiten begehen wirkliche Thorheiten die nachher ſchwer
wieder gut zu machen waren

Was macht Jhr eigentlich jeden Freitag bei der ſchönenFrau KHäferfink fragte er debhelb Jritas 4
Der Dicke ſchmunzelte ſchon wieder der andere ſah es nichtaber er fühlte es ab
Na na fuhr er nach einer Weile fort

Euch da hinter die Schliche käme

Schliche was war da von Schlichen die Rede
opponirte Padderow glaubt Ihr vielleicht daß ich ein hinter
liſtig Spiel treibe Jch gehe immer den romank ſchen
Weg offen und ehrlich der Dame einen glühenden
Blick zugeworfen vor dem ſie zitternd die Augen niederſchlägt

man ſieht das Herz im zarten Buſen klopfen
J Gott bewahre warf Naſewitz verklärt dazwiſchen

Padderow wußte nicht wie er das aufnehmen ſollte aber
er war gerade ſo ſchön im Zug das führte ihn drüber weg

er ſprach weiter
Der Ehemann ſitzt dabei er ſieht das Spiel der

wenn man

r Leidenſchaft die Fäuſte ballen ſich in grimmem

fühlt den ſchützenden Anbeter in der Nähe ſie ſieht die
Hand an ſeines Schwertes Knauf

Habt Jhr das immer um fragte Naſewitz
Natürlich Lauert nicht der Dolch des eiferſüchtigen

Eheherrn fortwährend in der Bruſttaſche
Na na Der hat nen Dolch
Die Finger krampfhaft drumgelegt das geringſte Zuviel

auf einer oder auf der andern Seite und die blanken Klingen
begegnen ſich beide dürſten nach des andern Blut der
eine will die bedrohte Ehre ſchützen der andere ficht für das
gequälte Lieb das nenne ich ein romantiſches Verhältniß

uUnd dabei eßt ihr Abendbrot
Gewiß
Und immer mit der linken Hand
Bah Was ißt die Liebe denn Ein Nichts

kaum nennenswerth
Aber trinken thut ſie deſto mehr
Manchmal heben wir allerdings den Humpen und nicken

einander zu
Du und ſie
Unſinn Ich und er

tage zu das macht ihr jeden Freitag den der Herr werden
ä

Jeden Freitag den der Herr uns ſchenkt Das iſt ſo
romantiſch das erhält mich friſch und ſtärkt mich in den
ritterlichen Tugenden

Wenn man s ſo nennen will bemerkte Naſewitz
Wie meint Jhr das
Es giebt nämlich verſchiedene Arten von Tugend zum

Wer ſagt das fuhr Padderow auf
Miſtreß Jamiefon, ſagte der beleſene Naſewitz
Wer war das
Eine viel geprüfte Engländerin

e e e PrüUnd wenn ſie die Prüfung nicht beſteht iſt ſie eine Lächerlichkeit Kbr erſt ſeht in 9
IJch dächte gerade das wäre Heroismus

ommt drauf an alter Freund ob der ſogenannte TugendNa da ſchlag Gott den Deuvel todtl ſagte Naſewitz haſte die Prüfung nicht beſtehen will oder ob er ſie
Das zarte Weſen erbleicht es droht

ein verſtohlener Händedruck macht ihr wieder Muth ſie
zu aber vielleicht auch nicht beſtehen kann

Fortſ folgt

achten Prof Waldeyer s erſtattet war Prinz Wilhelm iſt

Beiſpiel Tugend iſt keine Tugend ehe ſie nicht eine Prüfungbeſann ſ gend ehe ſie nicht eine Prüfung

edeckung ein Blechſchild mit der Aufſchrift K A KauglarbeiS ſichtbar zu re Die tägliche Arbeltsze n aſt du
analkommiſſion feſtzuſetzen er darf Zur mit Geneg

migung der Kanalkommſſſion ſtattfinden An Sonn und de
agen dürfen bei dem Kanalhau nur dringliche Reparatur in
nſtige unauſſchiebbare Arbeiten vorgenommen werden Di
ohnzahlung iſt ſo einzurichten daß ein Lohnbetrag für einage zum Zweck etwaiger dem Arbeiter bei der Entlaſſung a

machender Abzüge einbehalten wird Arbeiter welche einen
Familienhausſtand mit ſich führen haben für ihr Unterkommen
ünd ihre Verpflegung ſelbſt Sorge zu tragen Alle anderen
Arbeiter ſind verpflichtet in den von der Banuverwaltung er
richteten Baracken zu wohnen und wenigſtens an dem dort vergh
reichten Mittageſſen theil zu nehmen Für Wohnung und
Mittageſſen iſt von jedem Arbeiter der von der Kanalkommiſſio
nach Maßgabe der Selbſtkoſten feſtzuſetzende Preis zu entrichten
Jeder Arbeiter iſt berechtigt und auf eine an ihn ergehende Auf
forderung ſeitens der Barackenverwaltung verpflichtet an den
Lehrſtunden und Uebungen theil zu nehmen welche zur Aus
bildung von Mannſchaften im Feuerwehrdienſt wie im praktiſchen
Samariterdienſt in den Baracken ſtattfinden Alle Ordnungs
ſtrafgelder welche den Arbeitern ſeitens der Unternehmer der
Bau oder Barackenverwaltung auferlegt werden ſind bei der
nächſtfälligen en in Abzug zu bringen und an eine
beſondere durch die Kanglkommiſſion zu verwaltende Strafgelder
kaſſe abzuführen über deren Beſtand allein der Kanalkommiſſion
die Verfügung zuſteht und aus der hauptſächlich die Koſten gemein
uütziger Veranſtaltungen für die Arbeiter beſtritten und außer
ordentliche Unterſtützungen an letztere gewährt werden ſollen
Zur Entſcheidung von Streitigkeiten zwiſchen Unternehmern und
Arbeitern werden von der Kanalkommiſſion nach örtlichen Bezirken
Schiedsgerichte gebildet bei denen der Jnuſtitiar der Kanal
kommiſſion den Vorſitz führt und ſowohl die im Bezirk thätigen
Unternehmer wie die Arbeiter der betreffenden Strecke durch je
einen Beiſitzer der von der Kanalkommiſſion je auf ein Betriebs
jahr vom 1 April bis 31 März beſtimmt wird vertreten ſind

Der Reichstagsabg Schneider Mittweida bisher Hoſpi
tant der nationalliberalen Fraktion iſt derſelben als ordentliches
Mitglied beigetreten

Halle den 8 März
Meteorologiſche Statlon

57 März 9 U ab ſ S Marz 7 U m
Barometer Millimeter 751,4 751,9Thermometer Celſius 3,8 3,6Rel Fenchtigkeit J 77 93 lWinde tn SW 2 SW 2Thaupunkt n d K H 2,7

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
7 März 8 U morgens Der Luftdruck war am niedrigſten in einer Zone die

ſich von der nördl Nordſee nach der ſüdl Oſtſee erſtreckte am höchſten war er
über Frankreich über 770 mw Bei lebhaftem Süd und Weſtwinde warüber Mitteleuropa Thauwetter eingetreten nur im nordöſtl Theile hielt die

Kälte noch an Haparanda 754 17 Südoſt mäßig Schnee Moskau 751 14
Oſt leicht Schnee Hamburg 756 2 Südweſt friſch bedeckt Wien 765 1
S mäßig dedeckt Nizza 768 4 Oſt leicht wolkenlos Paris 769 4 2
Südweſt ſtill bedeckt Am 6 März 7 U ſrüh Pola 762 1 Südoſt ſtill
faſt heiter Rom 763 0 Nordweſt leicht wolkenlos Malta hatte nicht gemeldet
Konſtant 759 1 Nordweſt mäßig bedeckt

Kiel 7 März Auch die deutſche Poſtdampfſchiff Ver
bindung zwiſchen Kiel und Korſör iſt heute unterbrochen
doch wird bei dem eingetretenen ſtarken Thauwetter die
Unterbrechung nur von kurzer Dauer ſein

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
äs Frankfurt a 6 März Die geſtern abgehaltene

Generalverſammlung des Frankfurter Kunſtvereins genehmigte
den ſeitens des Vorſtandes geſtellten Antrag dem Comite für
das hier zu errichtende Schopenhauer Denkmal die
Summe von 1000 M einzuhändigen drückte jedoch den Wunſch
agus mit der Ausführung des Denkmals möchten vorzugsweiſe
frankfurter Künſtler betraut werden Die Wirkung der famoſen
Rede Stöcker s gegen die Errichtung eines Heine Denkmale
äußert ſich wie überall ſo auch hier durch zahlreicher geſpendete
Beiträge zur Errichtung des Denkmals So beſcheinigt die
Frkf Ztg heute den Empfang von 2400 welche meiſtentheils
mit auf die betr Rede bezüglichen Randbemerkungen wie infolge
Rede Stöcker s oder e und Muckerei eingegangen
ſind Ein Herr A W überſandte ſeinen Beitrag mit den
humoriſtiſchen Worten

Zu Biebrich habe ich Steine verſchluckt
Vahrhaftig ſie ſchmeckten nicht lecker

Doch ſchwerer im Magen lieget mir
Die Firma Bennigſen Stöcker

Das Chamiſſo Denkmal in Berlin ſoll auf dem
Monbijon Platz Aufſtellung finden

Prof Virchow iſt am 27 Februar mit Schliemann von
Kairo nach Oberegypten abgereiſt Die Nachgrabungen am
Kamlehbahnhof in Alexandrien welche zu einem eigentlichen
Reſultate nicht geführt haben ſind wenn nicht aufgehoben ſo
doch zunächſt unterbrochen Die unbedeutenden Funde ſind an
das egyptiſche Muſeum zu Kairo abgeliefert worden An der
Stelle an welcher De Schliemann das Grab An d Gr
vermutete ſteht eine Moſchee es können daher keine Nachgrabungen
daſelbſt angeſtellt werden Pr Schliemann ſoll mit dem Gedanken
umgehen einen Tunnel unter die Moſchee zu führen oder die
ſelbe nach einem amerikaniſchen Syſtem auf die Seite zu ſchieben

Seitens des Hummelcomites in Straßburg der Vaterſtadt
des Komponiſten die im v J ihrem berühmten Sohne ein Denk
mal errichtete iſt dem Großherzog von Weimar eine Koloſſal
büſte Hummels ein Werk des wiener Bildhauers Pönninger
in Erzguß dargebracht worden mit der Bitte um Aufſtellung
deſſelben in Weimar Der Großherzog hat die Gabe mit herzlichem
Dank angenommen

Julius Groſſe s im Verein mit A Hérold verfaßtes
Trauerſpiel Die Herz r erlebte am 3 dam Hoftheater in Weimar ſeine erſte Aufführung ohne jedoch
einen beſonderen Erfolg zu erringen

Gerichtsverhandlungen
O Wittenberg 7 März Der vierzehnjährige Gymnaſiaſt

Wildgrabe hier war ein großer Schütze mit jenem gefährlichen
aus einem Gabelzweig und einem Gummiband gebildeten Kata
ſert genannten in mit dem manche Jungen ſo

cher Steine und kleine Kugeln ſchleudern daß ſie auf 20 ritt
einen Sperling noch viel ſicherer aber die ſchönſten Fenſter
ſcheiben treffen W hatte die ihm erreichbaren Fenſterſcheiben
ſeiner Nachbarſchaft heimgeſucht von der Elbbrücke herab hatte er
die darunter hindurch fahrenden Schiffer beſchoſſen und ſich un
bändig gefreut wenn die Verletzten in ohnmächtigem Zorn zuihm dntn ſchiinpften u ſ w Alles das war ihm aber un
glwoſt hingegangen bis er eines Tages im vergangenen

ovember auf dem Hofe des Hauſes in welchem er ſelbſt wohnte
zwei Jungen blutig ſchoß und hauptſächlich ein kleines Mädchen
ins Auge traf An dem getroffenen Auge bildete ſich infolge der
Verletzung der graue Staar aus der vom Prof Gräfe wie

lücklich operirt worden iſt die Sehkraft des Auges aber für a 5eit verringert hat Dieſer Fall brachte den Burſchen du
vor die hieſige Strafkammer die ihn wegen vorſas e
Körperverletzung unter Auferlegung der Koſten zu 60 M everurtheilte und ihm noch eine Buße von 228 M auferle rn
welche Summe der Vater des verletzten Kindes für d
Heilung u ſ w verlegt hatte Von einer eagrkſree we de
die ganze Zukunft des jungen Menſchen vernichtet haben wäre
hatte der Gerichtshof nur deshalb aäbgeſehen weil er annag
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Provinzial Nachrichten
dem Kreiſe Aſchersleben 7 März Geſtern wurdeA Warnſtedt das auf der Stelle der 600 Jahre alten

in ren Kirche neuerbaute prächtige Gotteshaus ein
früh t Nicht nur die Einwohner des Ortes ſondern auch die
n umliegenden Ortſchaften nahmen theil an der Feier ſodaß das
Lichlein bis auf den letzten Platz gefüllt war n 10 Uhr

ann ein Rundgang um die Kirche Nach der Schlüſſelübergabe
I at die Feſtgenoſſenſchaft unter Vortritt der Herren General

rintendent D Möller des Superintendent Buſch zu
edlünburg des Paſtor loci Bräuning und der mit den
eigen Gefäßen verſehenen Geiſtlichkeit unter Geſang das geſhmnckte Gotteshaus Der Hr Generalſuperintendent dieit unter

ugrundelegung des Wortes Evangelium Johannes 20 19 die
Weiherede u weihte danach das ganze Gotteshaus in ſeinen einzelnen
Theilen zum gottesdienſtlichen Gebrauche Darauf folgte die von
Hrn Sup Buſch gebaltene Liturgie und weiter die Feſtpredigt
des Hrn Paſtor Bräuning der eine durchgeiſtigte Rede über
das Wort Hebet eure Hände auf im Heiligthum des Herrn

Jm Trauterwein ſchen Gaſthofe ſchloß ſich ſpäter ein Feſt
Das Gotteshaus iſt im gothiſchen Stile erbaut und

bildet einen Schmuck für die ganze Gegend

G Zörbig 7 März Wie wir hören hat ſich der Plan von
Bahnhof Gr Weißandt in deſſen unmittelbarer Nähe ſich
Kohlengruben beſinden über Radegaſt Zörbig Quetz ev
bis Landsberg eine normalſpurige Bahn zu banen
zerſchlagen Dagegen iſt ein neues Projekt aufgetaucht Es ſoll
von Gr Weißandt über Radegaſt nach Zörbig Zucker
ſabrik eine ſchmalſpurige Bahn gebaut werden wenn ſich
die Zuckerfabrik Zörbig verpflichtet zehn Jahre lang ihre Kohlen
aus den Gr Weißandter Gruben zu entnehmen Dafür ſoll die
Bahn nach zehn Jahren mit Ausſchluß des rollenden Materials
in den Beſitz der genannten Zuckerfabrik übergehen Die Trans
portkoſten würden ſich bis dahin auf 6 Pf der Etr ſtellen wäh
rend ſie jetzt von Sandersdorf aus mittels Geſchirr 162/3 Pf be
tragen Hr Jngenieur Renner Schönebeck wird als Unter
nehmer genannt Jn den Tagen der letzten großen Kälte
wurde unter den Bürgern unſerer Stadt eine Geldſammlung
veranſtaltet um den Armen Feuerungsmaterial in
größerer Menge gewähren zu können als die Stadt aus ihren
Mitteln vermochte Die Sammlung ergab einen ſolchen Ertrag
daß 20,000 Preßkohlenſteine vertheilt werden konnten zu deren
Herbeiſchaffung von Sandersdorf verſchiedene Landwirthe ihre
Geſchirre toſtenfrei zur Verfügung geſtellt hatten

o Aken 7 März Am Sonntag wurde hier Hr Paſtor
Witte durch Hrn Sup D Schapper aus Gr Roſenbürg in
ſein neues Amt eingeführt womit hier eine langempfundene Lücke
ausgeſüllt iſt Das junge Mädchen von hier das aus Verſehen
eine Stecknadel verſchluckt hatte die wie die Saale Ztg
berichtete auch in dortiger Klinik nicht entfernt werden konnte
da ſich die Nadel bereits zu tief feſtgeſetzt hatte iſt nach hier
zurückgekehrt Das junge Mädchen empfindet keine Schmerzen
mehr und man hofft deshalb daß die Nadel in den Magen ge
langt und eine fernere Gefahr ausgeſchloſſen iſt

Wie wir bei Wiedergabe der geſtrigen Mittheilung aus der
Thür Ztg über einen Eiſenbahnunfall zwiſchen Gräfen
roda und Oberhof vermuthungsweiſe äußerten erweiſt ſich
jene dem genannten Blatte von einem Mitreiſenden unter
breitete Nachricht in der That als ſehr übertrieben Durch nach
ſtehende Mittheilung des königl Eiſenbahn Betriebsamtes wird
ſie auf das Thatſächliche zurückgeführt

Am 4 d war ein mit drei Maſchinen beförderter Güter
nicht Perſonen Zug infolge überaus ſtarken Schneefalles
und Schneetreibens auf der Strecke zwiſchen Gräfenroda
und Oberhof nachmittags gegen 3 Uhr in der Nähe der Gehl
berger Mühle liegen geblieben Die vordere Maſchine welcheſodann nach der Halteſtelle Gehlberg zwecks Waſſernahme vor

ausgefahren war entgleiſte hierbei infolge hohen Schuees auf
einem für den Betrieb geſperrten Geleiſe der Halteſtelle derart
daß ſie neben die Schienen zu ſtehen kam den Betrieb aber
in keiner Weiſe behinderte Verletzungen von Perſonen ſowie
Beſchädigungen von Betriebsmitteln ſind nicht vorgekommen
Eine Unterbrechung in der Beförderung der Züge fand nicht
ſtatt Alle gegentheiligen Angaben beruhen auf Unwahrheit

Jn der Kaſerne zu Bernburg nahm ſich ein Musketier
durch Erhängen das Leben Der Mann hatte vorher einige Tage
wegen Fahnenflucht über ihn verhängten Arreſts verbüßt

Vermiſchtes
FAuszeichnung Dem praktiſchen Arzt Dr Moritz

SchmidtMetzler zu Frankfurt a welcher bekanntlich über
die Konſultation der Aerzte im November in San Remo dem
d Vortrag hielt iſt der Charakter als Sanitätsrath verliehen

orden

S Eine Erinnerung an 1886 Jm Jahre 1856 wurde
bekanatlich im Duell der berliner Polizeipräſident v Hinckeldey
von Herrn v Rochow Pleſſow der jetzt im Herrenhauſe als Ver
treter einer Periode konſervativer Kraft und Herrlichkeit das
Szepter führt niedergeſchoſſen Die Danz erhält jetzt von
einem Freunde die Abſchrift eines in Familienbeſitze befindlichem
bisher ünveröffentlichten Briefes den König Friedrich Wilhelm IV
an die Wittwe Hinckeldey s gerichtet hat nachdem dieſelbe groß
müthig genug war am Todestage ihres Gemahls den König um
Gnade für den in Magdeburg in leichter Feſtungshaft ſitzenden
Hans von Rochow zu bitten Der König erfüllte dieſe Bitte
und heilte dies in einem Schreiben an Frau v Hinckeldey mit
Nachſtehendes iſt der getreue auch die orthographiſchen Eigen
thümlichteiten und beſonderen Betonungen wiedergebende Wort
laut Potsdam den 20 März 1857 Sie haben meine
re gnädige Frau dem verehrten unvergeßlichen Namen
Jhres ſeeligen Gemahls einen neuen ſeiner würdigen Glanz
Jaedacht indem Sie an ſeinem Todestage um die Begna
Jgung deſſen bey mir gebeten haben durch deſſen Hand
dnen Jhren Kindern dem Preußiſchen Adel den ächten Pa
rioten und meinem eigenen Herzen eine unheilbare Wunde

Weſchlagen worden iſt Es giebt einen Schmerz gnädige
nan der nach meinem Gefühl nur durch Erhöhrung auch ſehr
kühner Vitten zu ehren iſt Wer Jhren ſeeligen Mann gekannt
yat wie ich es das Glück gehabt habe der wird es vollkommen

degreiſen daß Sie in ſeinem Geiſt und Sinn aus Liebe und p
eue Zu ihm an dieſem 10 März ſo wie Sie es gethan ge
um haben und der wird mich verſtehn wenn ich um Sie
wir ſein Andenken zu ehren zu ſchwach bin um dieſer Bitte zu
M aeſtehn trotz aller gewichtigen Bedenken die ſich dem ent
egenſtämmen Hr von Rochow iſt alſo von heute frey wenn

von meinen Reſidenzen und Hoſlager verwieſen er iſt
Sie allein und weiß das auf meinen Befehl
Kohlen die Jhre Hochherzigkeit auf ſein ſchuldig

Wede Jgmmelt ihm brennender als ſeine Haft ſein ſo iſt das
hre noch meine Schuld Er kann wenn er es vermag

hab es Droſtes den Sie gnädige Frau wörtlich für ihn erbeten
ver wieder genießen Den Troſt der ungeſtörten Wieder
r aung mit Weib und Kind Möge er erkennen welch

und nd durch treues ſeiner Pflicht ſeiner Ehre einem Könige
Der Vande vor allem aber ſeinem göttlichen Heilande treues
daß durch ihn ſtille ſteht Ja möge dieſe Erkenntuiß es bewirken

T von heute an der letzte von Hinkeldeys Feinden geweſen

meine theure giädge Frau Jhr ergebenſter aufrichtiger
rer und Diener

Linſen 26 38

gig Schiffsuntergang Nach Telegrammen welche bei
s in London eingegangen ſind befürchtet man daß dasengliſche Schiff Eaſimin er u Mann Man

auſtraliſchen Küſte untergegangen iſt Nähe der Jnſeln deleppel ſind Trümmer und Boote Kahe worden welche den

kamen des unglücklichen Schiffes trugen Der Eaſtminſter
trat am 17 Febr die Fahrt von Maryborough nach Newcaſtle
an An demſelben Abend wüthete ein furchtbarer Orkan über
Brisbane welcher große Verheerungen anrichtete

Perſonalnachrichten Der bekannte Juriſt und Forſcher
auf dem Gebiete der deutſchen Rechtsgeſchichte Prof D Karl
Freiherr v Richthofen iſt im 77 Lebensjahre auf Dams
dorf bei Striegau ſeinem Geburtsorte geſtorben Er war bis
kurz vor ſeinem Tode mit wiſſenſchaftlichen Arbeiten beſchäftigt
welche ſich auf die frieſiſche e chtegohht beziehen der auch
ſeine Hauptwerke gewidmet ſind Der italieniſche Afrikaforſcher
Giacomo di Brazzo iſt am 3 30 Jahre alt in Rom ge
ſtorben Jn ſeiner Jugend hatte er ſich mit der Erforſchung der
italieniſchen Alpen in Hinſicht auf Geologie und Topographie be
ſchäftigt und vorzügliche Karten und eine Anzahl von Abhand
lungen über Spezialfragen zeugen von ſeiner wiſſenſchaftlichen
Bedeutung Bald aber wies ihn das Beiſpiel ſeines berühmten
Bruders Pietro der es im Dienſte Frankreichs zum Kongo Gou
verneur brachte auf Afrika hin und von intereſſanten Forſchungs
reiſen die er längs des Ogowé Fluſſes machte brachte er reiche
Sammlungen mit die er römiſchen Muſeen ſchenkte Er lag auf
dem Sterbebette als die Zeitungen die Mittheilung brachten der
junge Forſcher ſolle mit einer bedeutenden Geldſumme ſeitens der
römiſchen Geographiſchen Geſellſchaft ausgeſtattet unter dem Schutze
ſeines Bruders des Kongo Gouverneurs neue Forſchungen in
Centralafrika machen

Handels Verkehree und Börfen Nachrichten
Berlin 7 März Jn der heutigen Sitzung des Verwaltungsraths der

Berliner Handels Geſellſchaft wurde der Abſchluß des abgelaufenen
Geſchäftsjahres vorgelegt Nach Abzug der geſammten Verwaltungskoſten mit
544,171 65 M und der Steuern mit 81,000 M und nach Abſetzung von
500,000 M als weitere Kursreſerve für das Effekten und Konſortialkonto
wodurch die Abſchreibung für dieſe Konten einſchließlich des Vorjahrs auf
1,500,000 M erhöht wird ſtellt ſich der vertheilbare Reingewinn auf
3,745,307 40 M gegen 3,696,149 35 M in 1886 Auf Antrag der Geſchäſtsinhaber
beſchloß der Verwaltungsrath der Generalverſammlung die Vertheilung einer
Jahresdividende von 9 Proz auf das dividendenberechtigte Kommandit
kapital von 30 Mill M vorzuſchlagen ferner ſoll der Dividenden Reſervefonds
mit dem Betrage von 254,530 75 M ausgeſtattet und der nach Abzug der
Tantidmen verbleibende Reſt von 36,099 45 M auf neue Rechnung vorgetragen
werden Die Bilanz auf Ende 1887 ſtellt ſich wie folgt

Aktiva
6,169,525 M

Eigene Effekten 7,144,125
Reportirte Effekten 16,613,129
Wechſelbeſtände 19,247,059 gegen Guthaben und
Hypothekenkonto 210,173 Unterlägen
Grundſtückskonto 562,480 Kreditoren 37,039,457
Haus Franzöſiſcheſtr a 750,000 Spezialreſervefonds 1,129,517
Konſortialkonto 8,579,251 Dividendenreſervefonds 249,615
Debitoren 12,785,010 Allgemeine Reſerve 8,440,000

wovon ca 7 Mill Guthaben bei Bank Gewinn u Verluſtkonto 4,245,307
firmen nud ca 29/ Mill gedeckte

Debitoren

Von den Erträgen entfallen 1,205,418 55 M auf Zinſen 329,117 20 M auf
Wechſel und Sorten 1,175,464 70 M auf Proviſionen 135,038 60 M auf
Effekten und 2,003,503 95 M auf Konſortialgeſchäfte Dem jetzt 40 Mill M
betragenden Kommanditkapital ſtehen nunmehr 10,073,663 65 M als bilanz
mäßige Reſerven gegenüber und zwar 8,440,000 M in der Allgemeinen Reſerve
1,129,517 M in der Spezial Reſerve und 504,145 M in der Dividenden
Reſerve Die ordentliche Generalverſammlung wurde auf den 7 April
feſtgeſetzt

Berlin 7 März Jn der heutigen Aufſichtsrathsſitzung der Ver
einigten Königs und Laurahütte berichtete die Direktion über die
Ergebniſſe des erſten Semeſters des jetzigen Geſchäftsjahres und verglich dieſelben
mit dem erſten Semeſter des vorhergehenden Hiernach iſt die Erzeugung in
Steinkohlen Eiſenerzen Roheiſen und in den Produkten der Walzwerke in Eiſen
und Stahl nicht unerheblich gewachſen die erzeugten Produkte haben ſchlanken
Abſatz gefunden und zwar zu beſſeren Preiſen ſodaß die BruttoBaar Einnahme
gewachſen iſt Sie ſtellte ſich auf 10,154,000 M gegen 8,947,090 M im vorigen
Semeſter Der Roh Ertrag iſt im Verhältniß noch mehr gewachſen er beträgt
1,209,000 d i 825,000 M mehr Am Schluſſe des Semeſters lagen an
Abſchlüſſen vor auf den ſchleſiſchen Werken über 31,000 t im Werthe von
3,900,000 bei der Katharinenhütte von 3400 t im Werthe von 420,000 Rbl
Die Verwaltung ſpricht die Hoffnung aus daß das jetzt laufende zweite Semeſter
des Geſchäftsjahres noch beſſere Ergebniſſe bringen werde zu welcher Annahme
die ſchon vorliegenden Rohabſchlüſſe des Januar berechtigen Jn betreff der
jetzigen Lage der Katharinahütte in Rußland wird mitgetheilt daß
gegründete Ausſicht auf die Ertheilung der Genehmigung zu deren ungeſtörtem
Fortbetriebe vorhanden ſei erſt nach endgiltiger Entſcheidung dieſer Frage wird
der ſeit lange beſtehende Plan zur Erbauung von Hochöfen wieder aufgenommen
und je nach Umſtänden entſchieden werden Die Preiſe für Produkte der
Katharinahütte bewegen ſich in ſteigender Richtung umſomehr als der un
günſtige Stand des Rubelkurſes den Mitbewerb des Auslandes auf dem ruſſiſchen
Markte mehr und mehr erſchwert ſodaß die Katharinahütte ſehr reichlich be
ſchäftigt iſt und noch gegenwärtig mit einem leidlichen Nutzen arbeitet

Sächſiſche Wollgarnfabrik vorm Tittel Krüger in
Plagwitz Leipzig Der Abſchluß für das erſte Geſchäftsjahr zeigt ein
ecfreuliches Ergebniß Der Aufſichtsrath iſt demzufolge in der Lage der General
verſammlung die Vertheilung einer Dividende von 9 Proz vorſchlagen zu
können nachdem ein anſehulicher Betrag zu Abſchreibungen und Rückſtellungen
verwendet worden

Dividendenfeſtſetzungen Saline und Soslbad Salz
ungen 2 Proz Frankfürter Bank 5,02 Proz gleich 43 M auf die
Aktie gegen 4 Proz im Vorjahre Bergiſch Märkiſche Bank
6 Proz Pommerania See und Fluß Verſicherungs Geſellſchaft 62/ Pro
Rheiniſch Weſtfäliſche Rückverſicherungs Geſellſchaft
25 Proz wie 1886 Oberhohndorf Reinsdorfer Koylen
eiſenbahn 190 M

Die anßeroxdentliche Generalverſammlung der Allgemeinen Deut
ſchen Hagel Verſicherungs Geſellſchaft iſt nunmehr auf den
14 d berufen Die Tagesordnung lautet Beſprechung über die Lage der Ge
ſellſchaft und Beſchlußfaſſung über die zur Befeitigung der hervorgetretenen Mißſtände erforderlichen Maßregeln und Wih von zwei Vorſtandsmitgliedern

Paſſiva
Kommanditkapital 40,000,000 M
Acceptenkonto 10,951,788

wovon ca 9 Mill

Kaſſabeſtände

Wie verlautet
Karlsruhe auch die Kronprinzeſſin von Schweden hier ein
treffen Tochter Schwiegerſohn und Enkelin des Kaiſers ſind
geſtern mittag telegraphiſch berufen worden Die Aerzte und
die Umgebung des Kaiſers verſprechen ſich von deren An
weſenheit eine anregende und aufheiternde Einwirkung auf den
erkrankten Monarchen Der Zuſtand deſſelben iſt nachmittags
und abends ein halb ſchlafender halb wachender geweſen
geringe Hebung der Kräfte infolge der eingenommenen Nahrung
ſchien anzuhalten

Stolberg
Leibärzte v Lauer Leuthold und Liemann führen die
Behandlung Die beiden letzteren haben während der Nacht
im Palais zugebracht
ab und zugegangen Fürſt Bismarck iſt ſeit er nach
mittags das Palais verließ nicht wieder dort erſchienen

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 8 März Telegr Im Laufe des geſtrigen
Nachmittags ſind im Befinden des Kaiſers keine
Veränderungen eingetreten
Beſorgniſſe zu erregen geeignet wären
genommene Nahrung übte eine belebende Wirkung
aus und brachte eine Wendung zum Beſſeren hervor
Der Kaiſer ſah den Prinzen Wilhelm kurz ehe
derſelbe das Palais verließ eine Viertelſtunde
bei ſich im Zimmer Um 48 Uhr erſchien die Frau
Prinzeſſin Wilhelm bei der Kaiſerin

die weitergehende
Die ein

Berlin 8 März Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Es bedarf wohl nicht der beſonderen Erwähnuung daß ſich das
Intereſſe der geſammten berliner Bevölkerung in dieſem Augen
blicke einzig und allein auf das Befinden des Kaiſers
konzentrirt
lautet wie folgt

Das am geſtrigen Abend ausgegebene Bulletin

Der Zuſtand des Kaiſers hat ſich im Laufe des Nachmittags
nicht weſentlich geändert Der Kaiſer hat ab und zu leichte
Nahrungsmittel zu ſich genommen

v Lauer Leuthold
wird mit dem Großherzoglichen Paare aus

Die

Der Chef des Hausminiſteriums Graf
war während des Abends anweſend Die

Prinz Wilhelm war nachmittags

Anderweitig wird über den Krankheitsverlauf gemeldet
Das wiedergekehrte ſchmerzliche Blaſenleiden war ſeit Dienstag
nachmittag mit verſchärfter Heftigkeit aufgetreten
1 Uhr geſtern nachts fiel der Kaiſer in einen tiefen Schlaf
der noch geſtern vormittag fortdauerte
Wilhelm war es daher nicht verſtattet nach ſeiner Ankunft
von San Remo an das Bett ſeines Kaiſerlichen Großvaters
zu treten Außer dem Reichskanzler und dem Kriegs
miniſter war auch der Generalfeldmarſchall Moltke geſtern
nachmittag im Palais anweſend Gegen 21 Uhr nachmittags
wachte der Kaiſer auf und es gelang den Aerzten ihm
Nahrung
Wirkung hervorgerufen und die Hoffnung auf Ueber
windung des ernſtlichen Anfalls kehrte wieder Staatsminiſter
v Boetticher der die Nachricht im Reichstage mittheilte betonte

Dem Prinzen

einzuflößen Hierdurch wurde eine ſträrkende

gleichwohl daß der Zuſtand des Kaiſers bedenklich ſei Auch
die Aerzte ſind angeſichts des hohen Alters des Kaiſers nicht
frei von Befürchtungen ſelbſt wenn die augenblickliche Kriſis
überwunden werden ſollte Gegen 8 Uhr abends war in dem
Befinden des Kaiſers eine kleine aber deutliche Beſſerung zu
bemerken

Nahrung und erklärte daß er keinerlei Schmerzen verſpüre
Um 10 Uhr abends verlautete daß die erfreuliche Wendung
im Befinden des Kaiſers andauere und daß es ſcheine als
ob das Schlimmſte überſtanden ſei Um Mitternacht war die
Beſſerung in dem Befinden des Kaiſers inſofern eine an
dauernde als die Unterleibsbeſchwerden erheblich nachgelaſſen

Der hohe Patient verlangte abermals nach etwas

hatten Der Schwächezuſtand war ein wenig gehoben und
die Aerzte erhofften eine weitere Beſſerung durch die Nacht
ruhe

Aus San Remo berichtet die Nat Ztg Der Kron
prinz hat ſich geſtern drei Stunden im Garten aufgehalten
und dort promenirt was ihm gut bekommen iſt Der All
gemeinzuſtand iſt befriedigend Das B Tgbl meldet
Profeſſor von Bergmann iſt abgereiſt Ferner
von 10 Uhr 15 M Der Kronprinz beabſichtigt in
einigen Tagen nach Deutſchland zurückzukehren

Von 10 Uhr 20 Min Prinz Heinrich und der Groß
herzog von Heſſen reiſen am Donnerstag nach Berlin ab
Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin reiſen in einigen
Tagen ab höchſtwahrſcheinlich nach Wiesbaden Die Gründe
dieſer Reiſe ſind nicht ernſtlicher Natur doch geſtatten und
garantiren die Aerzte die gute Möglichkeit dieſer Reiſe Die
endgiltige Entſcheidung betreffs der Abreiſe des Kron
prinzen wurde nach reiflichſter Ueberlegung aller möglichen
Eventualitäten ſowohl politiſcher Natur wie rückſichtlich der
Geſundheit des hohen Patienten getroffen Man wünſcht

l eben in deutſchen einflußreichen Kreiſen aufHalleſche Getreide und Produkten Börſe das entſchiedenſte daß der Kronprinz ſo
Halle 8 März Preiſe mit Ausſchluß der Makler bald als möglich in Deutſchland eintreffe

ebühr für 1000 Kilogr netto Weizen ruhig 168 Da die Aerzte dieſem Verlangen keine unüberwindlichen
dark Roggen ruhig 117 bis 120 Mark
uttergerſte 110 bis 120 M Landgerſte 135 bis 143

Mark Chevaliergerſte 145 bis 154 Mark egxtrafeine bis
158 Mark Hafer ſehr feſt 120 125 Mark Mais M
Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria
140 150 M Küm mel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 48,00
bis 49,00 M Stärke einſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt
er 100 Kilo netto 39,00 bis 40,00 Mark bezahlt Er

mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
kleine billiger Bohnen 18 11950 M

Lupinen ohne Preisangabe Kleeſaaten Weiß
klee 40 70 M Schwediſcher Klee 40 75 M Rothklee60 bis 75 M Esparſette 2224 M Futterartikel Futter
mehl 13 Mark Roggenkleie 925 Mark n chalen
8,00 Weizengrieskleie 7,50 7,75 M
helle 10 dunkle 9 Oelku ger 12,50 13,00 Malz25,00 27,00 Rüböl 4450 M Petroleum 27 27 h
Solaröl 0,825/80 feſter 12,50 Spiritus 10,000
Proz gefragt Kar toffel 95,10 M

Halle 8 März Strohpreiſe LangesRoggenſtroh 19,00
bis 20,00 M pro irre zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
1213 M Maſch e er M HieſigesHeu nach Qual 3,00 4,00 M per Ctrx im Einzelverkauf

Gerſte flau

iter

Auswärtiges Heu nach Qual e M per Ctr auf
Fuhren vielfach aus der Elbaue was im Waſſer Plrduden und

alzkeime F

Schwierigkeiten entgegenſtellten ſo wurde die Abreiſe be
ſchloſſen Man entſchied ſich für Wiesbaden
wegen ſeines wärmeren Klimas und weil die Reiſe dahin
weniger aufregend für den Kronprinzen erſcheinen dürfte
als die direkte Rückkehr nach Berlin Von 10 Uhr
50 Minuten Mit Beſtimmtheit kann verſichert werden daß
durchaus keine in dem Geſundheits zuſtande des
Kronprinzen liegenden Gründe zur Abreiſe des
ſelben drängten Dieſes ſoll betont werden zur Beruhigung
und Widerlegung entgegenſtehender Gerüchte

Jn Regensburg wurde eine aus 6 Perſonen beſtehende
alſchmünzerbande verhaftet welche Zweimark und Zwanzigdanſttae jabrizirte und in den Verkehr brachte

mit Schlamm behaftet Luzernehen 2,80 3,50

Gegen
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vom Gaſtwirths Verein zu Berlin als
beſte empfohlen

Dame Wasehunnsenine

2909080060808008628088000609008
Möbel Spiegel u PolſterwaarenMagazin

Wilh Womanm Halle asSGroße Branhansgaſſe 19

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager zu Einrichtungen für Hotels Wohnungen einzelner Zimmer und zur
Complettirung derſelben in einfachſter bis geſchmackvollſter Ausführung B Buffets von 120 600
Vertikows einthürige von 42 zweithürige von 45 200 S re btiſche für Herren und Damen

Sophatiſche in allen Größen und Muſtern in imitirt halbecht und ganz echt mitvon 52 250
Stegfüßen von 16 150 Waſſchtiſche mit und ohne Marmorplatte von 18 100 Stühle in
Oelfarbenanſtrich von 3 polirt mit e von 4,50 bis 24 pro Stück Komoden Bettſtellenmit Matratzen Sopha und ganze arnituren Küchenſchränke Kleiderſchränke Fantaſie
tiſche von 7 Mark an in Nußbaum und Mahagoni ſowie ſonſtige Fantaſiemöhel in allen Holzarten

Beſtellungen nach Wunſch und Maaß
werden ſchnellſtens und prompt in nur reeller Weiſe angefertigt

Alle Tapezierer und Decorationsarbeiten
werden nach neueſten Muſtern ſorgfältigſt und billig ausgeführt

P P
Hierdurch zeige ergebenst an dass sich mein Geschäftslokal wieder in moinem Neubau

Kleinschmieden 45 vis vis der Engelapotheke
beſindet Bei dieser Gelegenheit verfehle nicht für äas meinem Geschüft entgegengebrachte Vertrauen zu äanken unä
bitte mir dasselbe auch fernerhin in meinem neuen Lokale zu bewahren

HochachtungsvollHalle a S den 8 März 1888 2G FIGFrESWitzz
IIandschuhfabrik gegr 1844

Preis liete
S Pollak Leipziger Strasse 91

Alleinige Niederlage von garantirt reinen Ungarweinen Macdleira
Sherry und Portwein der Firma Louis Rex Berlin

zu Originalpreisen
h

Inhalt per Flasche Inhalt per FIL I e I Sherry L S LSüsse Vngar weine Preise incl Flaschen u 3
Ruster Ausbrueh 751 150 I sherry 21 110Tokayer Ausbruch 1876er 210 old Sherry I 60 1 30S Irr 310 160 Finest OoOlä Sherry I 3 i 60

r 27 u 210Medieiniseher Vngarwein I 75 ra Superfor u Sherry zT heaicimisener Vnkarnein 200 1 00 Sherry Amontilladoe o
Tokayer Ausbruech waren all i Portwein

a Preise incl FlaschenMadeira, T R er et u leule 50 300 O extra Particular u 60Preise incl Flaschen A do do extraf do 350 i 80Madeira Verdelho 2 50 1 30 do do do do 1870er 4 210Madeira Reserve a u a 3 un 1 60 do do do do 1863er 5 n 2 60Madeira Malrasier I 4 210 do do do do t 6 10Crown Madeira 5 260 I Weisser do do do 74 31501 1180Pranzbranntwein mit Salz nach William Lee

Etabliſſement feinſter Herren Moden nath an

Gebrüder Sauer
beehren ſich hierdurch den Empfang ſämmtlicher Neuheiten in und ans ländiſcher Fabrikate für die

Frühjahrs und Sommer Saiſon
e Fanrmauon Anzue werden zu ſoliden n angeferkigt

gegenüber der Ulrichskirche

S

J r r 7e zS 5 e e c cE eW O emand Lauchſtädt
Hierdurch erlauben wir uns darauf aufmerkſam zu machen

daß wir neben der Verwaltung von Werthpapieren ſoge
nannter offener Depots auch die Aufbewahrung geſchloſſener
Werthſtücke enthaltend Effecten Dokumente Pretioſen
c übernehmen zu deren Unterbringung in unſerm Treſor
ausreichende Räume vorhanden ſind

Die Bedingungen können an unſerer Kaſſe eingeſehen werden

IIallescher Bank Verein von
Kulisch Kaempf Co

Ieh habe mein Bureau nachKleinschmieden 10 1 Treppe
verlegt

Eochtsamwalt Dilschmanmnm Zu llalle a

Moritz König
Rathhausgaſſe 9

empfiehlt gans geruchloſe

u e J
anerkannt

W m 5

S n Stets das Neueſte u BeſteHaſlescherorinztel Gesanghücher
Struensee

in einfach ſoliden ſowie hochfeinſten Einbänden
von 1,50 Mk an empfiehlt

Albin Hentze 39 Schmeerſtraße 39
Ausverkauf ſämmtlicher Schuh Waaren

wegen gänzlicher Aufgabe des GeſchäftsEd Zschäge Schmeerſtraſte Ecke der Kuhgaſſe
Sonnabend den 10 d Mts
ten wir wieder einen Trans

vore Ardemer Aue n
ebr Strehl Merſebure e er zur Stadt Dnerſeburg

Sonnabend den 10 d M

ſtehen rer undBelgiſche v n großerWage nen ke i mir zum Ver

aufAlbert Weimsteim Merſeburg
Bahnhofſtraße 3

Sonntag den 11 d Mts
9 ſteht ein Transport

Däniſcher und
Ardenner Pferde

beim Gaſtwirth Hrn Springer
T zu Schkenditz zum Verkaufr Weinstein

janino 5 T örmiützerster Qualitet u den 11 März ladet zum
Familienball freundlich einoöer rei FreibergBerühmtes Hausmittel 100 Pfg und 200 mit Vorschrift

Ferner empfehle zu Original Engrospreisen alle Sorten echte
P als Benedictiner Chartreuse holländ Liqueure von

nand Focking HMaraschino Elixir de Spa Rigaer Allash
z Cordial sämmtliche Liqueure aus dem Lachs in Dan

zig feine französs Damenliqueure Boonekam of HagbitterAngosturabitter soWie echte Cognacs Aracs und Rums
ſtein Brunneuſtraſte 9

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

t Preis verzfranesEhrenvolle Anerkennun zinakri en o Gaſt ſthaus GroitſchC Fbrikberlin nen ehe
Marktbude m inewenig benutzt derſchleßbar praktiſch ich

eingerichtet und inig für Zucker Für den Inſeratentheil verantwortl
waarenhändler oder dergl 8 zu König in Halle
verkaufen Näheres in i eu dition Neue Promenade 1

Expedition Neue

Mit Beilagen

und

ſehen

wen
Rep
wied
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